
Welt-AIDS-Tag – 1. Dezember 2009 
Paulskirche Frankfurt 

 
 
 
 

„Die Würde ist angetastet“ 
 
 
 
 

Programm 
 
 
 
 
 
MUSIK: „Balladesca” (Petra Woisetschläger)  
 FRAGILE 
 
 
BEGRÜSSUNG:  CHRISTIAN SETZEPFANDT 
 Vorstand der AIDS-Hilfe Frankfurt e.V. 
 
 
GRUßWORT STADTRÄTIN DR. MANUELA ROTTMANN 
 Dezernat Umwelt und Gesundheit, Frankfurt am Main 
 
REDEBEITRAG: „Die Würde ist angetastet“ 
 MICHAEL BOHL 
 Projektleiter der Beratungs- und Fachstelle der AIDS-Hilfe Frankfurt 
 
 
MUSIK: „Hurt” (Trent Reznor) 
 FRAGILE 
 
 
REDEBEITRAG: „Gefährdete Selbstachtung“ 
 PROF. DR. FRANZ-JOSEF WETZ 
 Professor für Philosophie, Pädagogische Hochschule  
 Schwäbisch Gmünd 
 
 



MUSIK: „My Man’s Gone Now” (George Gershwin, DuBose Heyward) 
 FRAGILE 
 
 
REDEBEITRAG: „Der Fall Nadja B. – Chronik eines Tabubruchs“ 
 FELIX DAMM 
 Fachanwalt für Urheber- und Medienrecht, Frankfurt am Main 
 
 
MUSIK: „You’ve Got To Give Me Room“  (Oleta Adams)  
 FRAGILE 
 
 
REDEBEITRAG: „Wenn Würde nicht gleich Würde ist – ein Spagat“ 
 MICHÈLE MEYER  
 AIDS-Aktivistin, Mutter und Präsidentin LHIVE, Hölstein/Schweiz 
 
 
VERABSCHIEDUNG: CHRISTIAN SETZEPFANDT 
 
 
MUSIK: TOBIAS RÜGER  
 
 
 
 

 
DAUER: ca. 90 MINUTEN 

 
 
 

ZUM ANSCHLIESSENDEN TRAUERMARSCH ZUM AIDS-MEMORIAL AUF DEM 
PETERSKIRCHHOF VERSAMMELN WIR UNS IN DER  

BERLINER STRASSE, GEGENÜBER DER PAULSKIRCHE. 
DANACH FREUEN WIR UNS, SIE NOCH  

IM SWITCHBOARD DER AIDS-HILFE FRANKFURT  
IN DER ALTEN GASSE 36 ZU BEGRÜSSEN. 

 
 
 
 

WÄHREND DER VERANSTALTUNG WIRD EINE SAMMLUNG  
ZUGUNSTEN DER AIDS-HILFE FRANKFURT E.V. DURCHGEFÜHRT. 

 
 
 

TOILETTEN FINDEN SIE IM UNTERGESCHOSS  
ZWISCHEN DEN STÄNDEN DES KÜNSTLERMARKTES 
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